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Kurzbeschreibung:

Natürlich braucht der Mensch Energie. Und natürlich soll's keine 
Atomenergie und immer weniger Kohle sein. Aber wir können lernen, fünfmal 
so effizient mit der verfügbaren Energie zu wirtschaften. Dann reicht die 
vorhandene Kapazität, und man kann sogar noch exportieren.
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